
Interessenbekundungsverfahren
zur Übernahme der Trägerschaft einer Kindertagesstätte in der Gemeinde Hohn

Die Gemeinde Hohn beabsichtigt, die Trägerschaft ihrer bestehenden kommunalen 
Kindertageseinrichtung mit Mensa im Rahmen eines Betriebsübergangs gemäß § 
613a BGB auf einen anerkannten Träger der freien Jugendhilfe zu übertragen. Ziel 
ist es, gemeinsam mit einem leistungsstarken und erfahrenen Träger die bestehende 
Einrichtung zukunftsfähig weiterzuentwickeln und langfristig ein qualitativ 
hochwertiges sowie bedarfsgerechtes Betreuungsangebot sicherzustellen.

Ausgangssituation

In der bestehenden Kindertageseinrichtung werden die Kinder derzeit in insgesamt 
10 Gruppen betreut:

• drei Krippengruppen

• vier Regelgruppen

• eine mittlere Regelgruppe

• eine altersgemischte Gruppe

• eine Naturgruppe

Die Einrichtung verteilt sich auf mehrere Gebäude auf gemeindeeigenen sowie 
gepachteten Flächen. Darüber hinaus werden zwei Gruppen in einem angemieteten 
Gebäude auf einem benachbarten Grundstück betrieben.

Zur Sicherstellung des Rechtsanspruchs auf Kindertagesbetreuung nach § 5 
Kindertagesförderungsgesetz Schleswig-Holstein wird die Gemeinde Hohn im Falle 
eines Trägerwechsels die für eine neue Betriebserlaubnis erforderlichen baulichen 
und organisatorischen Voraussetzungen in Abstimmung mit der zuständigen 
Aufsichtsbehörde schaffen.

Rahmenbedingungen der Trägerschaft

• Das Grundstück Hauptstraße 24 (Eigentum der Gemeinde) wird dem 
zukünftigen Träger zur Nutzung überlassen.

• Weitere Flächen (Hauptstraße 24a) sind von der Kirchengemeinde zu 
pachten.

• Ein zusätzliches Gebäude (Bahnhofstraße 10a) ist mindestens bis zum 
30.06.2034 anzumieten und über das Grundstück Hauptstraße 24a erreichbar.

Kostenregelung:

• Bauunterhaltung der gemeindlichen Gebäude und Außenanlagen: Gemeinde 
Hohn

• Betriebs-, Bewirtschaftungs- und Nutzungskosten: zukünftiger Träger



Der Betrieb der Einrichtung hat auf Grundlage der Vorgaben des 
Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG) zu erfolgen.

Anforderungen an den zukünftigen Träger

Gesucht wird ein engagierter und erfahrener Träger der freien Jugendhilfe, der:

• als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 SGB VIII anerkannt ist

• seinen Sitz in Deutschland hat

• über nachweisbare Erfahrung im Betrieb von Kindertageseinrichtungen sowie 
idealerweise auch in deren Weiterentwicklung oder im Neubau verfügt

• bereit ist, die Einrichtung in enger Abstimmung mit der Gemeinde Hohn und 
dem Kreis Rendsburg-Eckernförde zu betreiben und weiterzuentwickeln

• die Voraussetzungen für eine Betriebserlaubnis nach KiTaG erfüllt

Darüber hinaus wird erwartet:

• Übernahme des bestehenden Personals einschließlich der Auszubildenden im 
Rahmen des Betriebsübergangs

• Anwendung des TVöD für mindestens fünf Jahre

• eigenverantwortliche Organisation der Platzvergabe, der Elternbeiträge sowie 
der Verpflegung

• aktive Mitwirkung an der Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten 
Angebotes

• enge Kooperation mit der Gemeinde, dem Kreis sowie weiteren Trägern und 
sozialen Einrichtungen und Schulen im Amtsgebiet

Einzureichende Unterlagen

Interessierte Träger werden gebeten, folgende aussagekräftige Unterlagen 
einzureichen:

• Nachweis der Anerkennung nach § 75 SGB VIII

• Darstellung der fachlichen, organisatorischen und wirtschaftlichen Eignung

• Referenzen (insbesondere Betrieb und ggf. Neubau von 
Kindertageseinrichtungen)

• Pädagogische Konzeption gemäß KiTaG

• Nachweis über Qualitätsmanagement und fachliche Beratung

• Ausführungen zur Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hohn

• Grobe Zeitplanung für die Übernahme und Weiterentwicklung



• Darstellung der Ziele und Perspektiven für den Standort Hohn

• Antrag auf Aufnahme in den zweiten Abschnitt des Kita-Bedarfsplans des 
Kreises Rendsburg-Eckernförde

Bewerbungsverfahren

Ihre aussagekräftige Interessenbekundung richten Sie bitte bis zum 01.10.2026 in 
einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift

„Interessenbekundung Kita Hohn“

an:

Amt Hohner Harde
– Der Amtsvorsteher –
Kindertagesstätten
Rendsburger Straße 42
24787 Fockbek

Hinweise

• Es handelt sich ausdrücklich nicht um ein Vergabeverfahren.

• Ein Anspruch auf Kostenerstattung besteht nicht.

• Die Gemeinde Hohn behält sich vor, das Verfahren bei fehlender Eignung der 
eingegangenen Interessenbekundungen zu beenden.

Für Rückfragen stehen die genannten Ansprechpartner gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Hohn freut sich auf Ihr Interesse und auf die Zusammenarbeit 
mit einem engagierten Träger zur nachhaltigen Weiterentwicklung der 
frühkindlichen Bildung vor Ort.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Meikel Frey


